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Herren Kreisliga A Nord

SV Magstadt : SV Leonberg/Eltingen V 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

SV Magstadt siegt gegen SV Leonberg/Eltingen V

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Magstadt in der Herren Kreisliga A Nord gegen den
SV Leonberg/Eltingen V durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Huber / Herrmann ihre
Gegner Frey / Hillscher beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten Lus / Alheit das Match gegen Küpper / Jahnke und gewannen mit
13:15, 11:8, 11:5 12:10. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Niksic / Völlinger
und Jacobsen / Eisenhardt, das Niksic / Völlinger letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Klaus Huber letztlich an der Hand, um Sven Küpper zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg fuhr Manfred
Lus beim 14:12, 11:9, 7:11, 11:8 gegen Manuel Frey ein. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Sebastian
Herrmann beim 3:2 gegen Rainer Hillscher, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Tim Alheit beim 2:3 gegen Thomas Jahnke.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Muamer Niksic hatte dann gegen Michael
Eisenhardt bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Kaum was zu bestellen hatte wiederum
danach Hermann Völlinger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Jacobsen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Magstadt und SV Leonberg/Eltingen V. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Huber und Manuel Frey beendet, das Klaus
Huber letztendlich gewann. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Unglücklich war Manfred Lus wenig später in der Begegnung gegen Sven Küpper, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Küpper endete. Kaum Chancen ließ Sebastian
Herrmann derweil beim 11:2, 11:8, 11:7 seinem Gegner Thomas Jahnke. Der 9:3-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Magstadt nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf, während
der SV Leonberg/Eltingen V vor dem nächsten Spiel, das am 02.04.2022 gegen die SpVgg
Warmbronn ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Magstadt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2022 gegen TT Renningen-Malmsheim (SG) II.

 Statistik:
 SV Magstadt

Doppel: Huber / Herrmann 1:0, Lus / Alheit 1:0, Niksic / Völlinger 1:0 
Einzel: K. Huber 2:0, M. Lus 1:1, S. Herrmann 2:0, T. Alheit 0:1, M. Niksic 1:0, H. Völlinger 0:1 

 SV Leonberg/Eltingen V
Doppel: Küpper / Jahnke 0:1, Frey / Hillscher 0:1, Jacobsen / Eisenhardt 0:1 
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Einzel: M. Frey 0:2, S. Küpper 1:1, T. Jahnke 1:1, R. Hillscher 0:1, H. Jacobsen 1:0, M. Eisenhardt 0:
1


